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Bürgermeister aktuell

Bgm. Ing. Heinz Oberndorfer

Geschätzte Meggenhofne-
rinnen und Meggenhof-
ner!

„Ein Sommer wie da-
mals“….. so bezeichnete 
ein Politiker in den vergan-
genen Tagen die letzten Wo-
chen und Monate. Er meinte 
damit, dass das gesellschaft-
liche Leben wieder so wahr-
genommen wird, wie in 
der Zeit vor der Pandemie. 
Auch in Meggenhofen hat 
sich im Sommer viel getan. 
Zahlreiche Veranstaltungen, 
Dorf- und Gasslfeste und 
verschiedenste Feiern wur-
den abgehalten. 

900 Jahre Meggenhofen
Am 17. September fand die 
900 Jahrfeier der Pfarre und 
Gemeinde Meggenhofen 
statt. Zahlreiche Ehrengäste 
mitunter Bischof Dr. Man-
fred Scheuer und Landes-
hauptmann Mag. Thomas 
Stelzer konnten wir begrü-
ßen. Bei herrlichem Wetter 
wurde die Jubiläumsfeier 
im Rahmen des diesjäh-
rigen Erntedankfestes am 
Dorfplatz abgehalten. Vie-
le Besucher:innen folgten 
unserer Einladung und ge-
nossen die Feierlichkeiten 

und das ausgezeichnete 
Rahmenprogramm. Da die 
Ausstellung im Presshaus 
so gut angenommen wur-
de und auf alle Fälle einen 
Besuch wert ist, wird diese 
nocheinmal zu besichtigen 
sein. Der Termin wird be-
kannt gegeben. Es gab so 
viele positive Rückmeldun-
gen über dieses gelungene 
Fest. Vom feierlich gestal-
teten Gottesdienst mit dem 
Kirchenchor und der Mu-
sikkapelle, von den wert-
schätzenden Festreden des 
Bischofes und des Landes-
hauptmannes, bis hin zum 
sehenswerten und attrak-
tiven Rahmenprogramm. 
Danke nochmals an alle be-
teiligten Vereine und ehren-
amtlichen Mitarbeiter:innen 
die zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetragen 
haben. Es bestätigt den Zu-
sammenhalt in unserer Ge-
meinde und unser aktives 
Vereinsleben.

Volksschulsanierung
Die Sanierungsarbeiten im 
Volksschulgebäude sind 

schon voll im Gange und 
gehen gut voran. Ich möchte 
mich an dieser Stelle noch-
mals herzlich bei der Land-
jugend und bei den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die 
bei den Räumungsarbeiten 
und den ersten Abbruchar-
beiten mitgeholfen haben. 
Auch der abgehaltene Floh-
markt mit dem anschließen-
den „Klassentreffen“ war 
ein großer Erfolg. Viele 
Gäste erwarben noch ein 
Andenken an die Schulzeit 
und genossen den Abend im 
Gespräch mit ehemaligen 
Schulkolleginnen und -kol-
legen.

Ein großes Dankeschön gilt 
unseren Pädagoginnen. Sie 
haben alle Unterrichtsmate-

rialien in den Ferien sortiert 
und umgeräumt. Liebevoll 
und mit größter Sorgfalt 
wurden die Räumlichkeiten 
für den Unterricht im Mar-
tinshaus und der ehemali-
ge Gemeinde geschmückt 
und vorbereitet. So konnte 
ein reibungsloser Schulbe-
ginn in den neu adaptierten 
Klassenräumen erfolgen. 
Ich denke, dass wir stolz 
auf so ein engagiertes und 
motiviertes Lehrerinnen-
team sein können. Obwohl 
das kommende Schuljahr 
organisatorisch eine gro-
ße Herausforderung sein 
wird, bin ich zuversicht-
lich, dass es problemlos 
vorüber gehen wird. Viele 
Schulkinder sind nun ver-
mehrt auf den Straßen rund 
um das Gemeindezentrum 

v.l.n.r. Bgm. Dieter Lang, Alfred Voithofer, Kurat Ferdinand Oberndofer, VBgm. Gertraud 
Berghammer, Bischof Dr. Manfred Scheuer, LH Mag. Thomas Stelzer, Bgm. Heinz Oberndorfer, 
MMag. Anthony Echechi, LT-Präs. Max Hiegelsberger, Mag. Stefan Göttfert	 Foto: Land OÖ

LH-Stv. Mag. Christine Haberlander informierte sich über die 
Sanierungspläne der Volksschule.	 Foto: Gemeinde
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unterwegs. Ich bitte alle 
Verkehrsteilnehmer:innen 
um erhöhte Vorsicht, damit 
die Kinder den Schulweg si-
cherer beschreiten können.

100 Jahre Kamerad-
schaftsbund
Unser Kameradschaftsbund 
feierte im Juli das 100-jäh-
rige Bestehen. Im Rahmen 
eines Gottesdienstes und 
der anschließenden Jahres-
hauptversammlung wurden 
den vielen Opfern der Krie-
ge und auch ehemaligen 
Mitgliedern gedacht. Auf-
gabe dieses Vereins ist es 
heute, das Heimatbewusst-
sein zu stärken und die Ka-
meradschaft zu fördern. Wir 
sollen uns dadurch öfter 
ins Bewusstsein rufen, wie 
glücklich wir uns schätzen 
können, in Frieden und Frei-
heit zu leben. Da im Zuge 
der Volksschulsanierung 
das Kriegerdenkmal einen 
neuen Platz eingenommen 
hat, soll dieses nach Fertig-
stellung der Baustelle auch 
wieder eingeweiht werden.

Ferialarbeit im Gemein-
dedienst
Auch heuer nutzten Ju-
gendliche die Möglichkeit, 
Einblick in die Arbeitswelt 
zu bekommen und nahmen 
eine Ferialstelle im Ge-
meindedienst war. Arthur 

Lehner und Alexander As-
pöck unterstützen das Team 
im Bauhof; Lea Voithofer 
und Melanie Gründlinger 
aus Aistersheim arbeiteten 
im Kindergarten mit. Dan-
ke für die großartige Arbeit, 
die ihr geleistet habt.

Bauliches
Viele verschiedene Baustel-
len sind derzeit in Meggen-
hofen zu sehen. Neben der 
Sanierung der Volksschule 
wird auch in unserem Be-
triebsbaugebiet fleißig ge-
arbeitet. Gut erkennbar ist 
bereits das Betongerüst des 
Produktionswerkes der Fir-
ma ETA. Der Geschäftsfüh-
rer Florian Minihuber teilte 
mir mit, dass die Baufirma 
gut im Zeitplan liegt und 
noch vor dem Winterein-
bruch das Dach und die 
Fassade angebracht werden 
soll. Auch die Arbeiten der 
Firma POD gehen voran. 
Die ersten Gewerke des La-
deparks für E-Autos sind 
im Entstehen. Dieser soll 
im Frühjahr 2024 in Betrieb 
gehen.

Die Grabungsarbeiten für 
den Glasfaserausbau in 
Meggenhofen MITTE wur-
den nun vorverlegt. Durch 
eine Umplanung der Baufir-
ma wurde die Baustelle vor-
gezogen und soll mit bis zu 
sechs Arbeitsgruppen zügig 
voranschreiten. Ich bitte um 
euer Verständnis, sollte es 
zu Verkehrsbehinderungen 
in dieser Zeit kommen.

Mit Ende September begin-
nen die Sanierungsarbeiten 
der Brücke auf der Gemein-
destraße in Zwisl. Bei einer 
routinemäßigen Kontrolle 
wurde festgestellt, dass sie 
den Belastungen der heu-
tigen Fahrzeuge auf Dauer 
nicht mehr standhält. Die 

alte Brücke wird vollstän-
dig abgetragen und neu er-
richtet. Dabei wird sie dem 
Straßenverlauf ausgerichtet. 
Sie wird somit nicht nur 
technisch auf den neuesten 
Stand gebracht, sondern es 
wird auch die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer:innen 
erhöht.

Vorsorge/Sicherheit
Immer wieder wird in 
den Medien berichtet, wie 
wichtig es ist, sich auf ei-
nen möglichen Ernstfall 
vorzubereiten. Vorsorge ist 
ein wichtiger Beitrag dazu, 
Ruhe im Ernstfall zu be-
wahren und überlegt reagie-
ren zu können. So sind auch 
unsere Feuerwehren immer 
für den Notfall gerüstet. 
Zahlreiche Kurse und Schu-
lungen werden besucht und 
es sind unzählige Stunden, 
die hier ehrenamtlich auf-
gewendet werden. Es freut 
mich sehr, dass unsere Feu-
erwehrfrauen und -männer 
auch heuer wieder an ver-
schiedenen Wettbewerben 
teilnehmen konnten und 
diese erfolgreich absolvier-
ten. Zwei Teams der Feuer-
wehr Meggenhofen nahmen 
Anfang September an den 
österreichischen techni-
schen Hilfeleistungstagen 
in Vils in Tirol teil und er-
reichten eine „Gold“ und 
„Silber“ -Leistung. Eine 
Gruppe der Feuerwehr Wil-
helmsberg absolvierte das 
Branddienstleistungsab-
zeichen in Gold Mitte Juli. 

Sanierungsmaßnahmen der Brücke in Zwisl.	 Foto: Gemeinde

Kranzniederlegung im Rah-
men der 100-Jahr-Feier.

Foto: Kameradschaftsbund

Herzlichen Glückwunsch 
allen zu diesen herausragen-
den Leistungen!

Viele Stunden wurden in 
der vergangenen Zeit inves-
tiert, um Meggenhofen auf 
einen möglichen Blackout 
vorzubereiten. Ein Kon-
zept, welches mit dem Lan-
des- und Bezirkskrisenstab 
abgestimmt ist und in den 
nächsten Wochen an alle 
Haushalte übermittelt wird. 
In diesem Folder wird be-
schrieben, wie man sich 
richtig vorbereitet und was 
alles zu beachten ist. Sollte 
es zu einem Zwischenfall 
kommen, so werden bei 
den drei Feuerwehrhäusern 
sogenannte „Selbsthilfeba-
sen“ errichtet. Diese sind 
24-Stunden besetzt und 
sollen der Bevölkerung bei 
der Bewältigung der Krise 
helfen. Weitere Informatio-
nen könnt ihr der Broschü-
re entnehmen, denn das 
Wichtigste bei der Krisen-
bewältigung ist die Eigen-
verantwortung und die Ei-
genvorsorge.

Ich wünsche allen 
Schüler:innen ein erfolg-
reiches Schuljahr und uns 
allen einen schönen Herbst!

Euer Bürgermeister

Bgm. Heinz Oberndorfer
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Schon jetzt sollten Abspra-
chen mit Familienmitglie-
dern über das Verhalten in 
einer Blackout-Situation 
getroffen werden (wo trifft 
man sich, wenn die Telefone 
nicht funktionieren; wer holt 
wen ab; wer kümmert sich 
um jene Familienmitglie-
der, die hilfebedürftig sind 
(Kinder oder pflegebedürfti-
ge Personen); etc.). Welche 
Personen außerhalb der Fa-
milie (Nachbarn, Freunde) 
könnten zusammenhelfen 
bzw. wer in der Umgebung 
könnte Hilfe benötigen? 

Mit solchen Überlegungen 
kann man bereits im Vorfeld 
Ängste abbauen und ein Ge-
fühl des - „Nicht allein zu 
sein“ - vermitteln.

Auch wenn man glaubt für den Blackout – Ernstfall 
gerüstet zu sein, sollte man sich bereits im Vorfeld fol-
gende Frage stellen: Wer sind die Personen, die bei ei-
nem Blackout einander helfen werden bzw. auf Hilfe 
angewiesen sind? 

Blackout - Absprachen in der Familie

Im Mai 2022 haben Regio-
nen aus ganz Österreich ihre 
Bewerbung für die kom-
mende LEADER-Förderpe-
riode 2023-2027 beim BML 
eingereicht. Nach einer in-
tensiven Phase im Zuge der 
Wiederbewerbung steht es 
nun schwarz auf weiß, dass 
auch unsere 33 Mitgliedsge-
meinden wieder in der EU-
Förderperiode 2023 - 2027 
gemeinsam an der positiven 
Entwicklung der Region 
Mostlandl Hausruck arbei-
ten dürfen.

Der Fördertopf ist wieder ge-
füllt und seit 14. Juli können 
erste Projekte eingereicht 
werden. Für nähere Infor-
mationen bitte das LEA-
DER-Büro kontaktieren. 

83 LEADER-Regionen starten österreichweit in die 
neue Förderperiode und auch die Region Mostlandl 
Hausruck ist wieder mit dabei!

Wir sind wieder Leader Region!

Neben den bisherigen Ak-
tionsfeldern „Wertschöp-
fung“, „Natürliche Ressour-
cen & kulturelles Erbe“ und 
„Gemeinwohl“ besteht nun 
auch die Möglichkeit im 
Bereich „Klimaschutz und 
Klimawandelanpassung“ 
Projekte zu unterstützen 
und umzusetzen. Dadurch 
können wir für unsere Re-
gion auch die enge Zusam-
menarbeit mit der Klima- 
& Energiemodellregion 
(KEM) weiter intensivieren 
und somit die Synergien der 
Regionalentwicklung best-
möglich nutzen.

LEADER Region

Beide Wohnungen ver-
fügen über ein Ausmaß 
von ca. 55 m2 (bestehend 
aus: Vorraum, Bad/WC, 
Schlafzimmer, Wohnkü-
che, Abstellraum, Log-
gia, Terrasse/Balkon)
monatliche Kosten: Woh-
nung 2, Gartengeschoss: 
517,15 €; Wohnung 5, Erd-
geschoss: 530,32 € (inkl. Be-
treuungsgeld und Rufbereit-
schaft des Roten Kreuzes) 

Die erforderlichen Eigen-
mittel für eine einmalige 
Kaution betragen 1.600 €. 
Die Wohnungen sind vom 
Land OÖ gefördert und es 
kann daher bei vorliegen- 
der Förderungsvorausset-
zung eine Wohnbeihilfe be-
antragt werden.

Nähere Auskünfte unter Tel. 
Nr. 07247/7110-11 (Hubert 
Kaser).

Im Gebäude Meggenhofen 18 „Betreubares Wohnen“  
sind  die Wohnungen Nr. 2 und 5 frei.

Betreubares Wohnen

Betreubares Wohnen, Meggenhofen 18               Foto: Gemeinde
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Meggenhofen feierte 900. Geburtstag

Im Rahmen des Erntedank-
festes und bei strahlendem 
Sonnenschein, wurde im 
Beisein zahlreicher Ehren-
gäste ein würdiger Festakt 
abgehalten. Bischof Dr. 
Manfred Scheuer leitete 
die hl. Messe am Dorfplatz 
und auch Landeshauptmann 
Thomas Stelzer würdig-
te Meggenhofen in seiner 
Festansprache. Für die mu-
sikalische Gestaltung sorg-
ten der Kirchenchor und der 
Musikverein und mit drei 
Strophen der Landeshymne 
fand der Festakt schließ-
lich seinen feierlichen Aus-
klang.

Anschließend gab es zahl-
reiche Anlässe, um diesem 
Jubiläumsfest einen Besuch 
abzustatten. Vorführungen 
und Ausstellungen über 
einst und jetzt, rundeten 
diesen Festtag ab und sorg-
ten so für das eine oder an-
dere persönliche Erlebnis.

Der Verein Lebens(t)raum 
entführte uns mit seiner 
Ausstellung und seinen 

ausgestellten Exponaten 
aus dem Gemeindearchiv 
teilweise sehr weit zurück 
in die Vergangenheit. Es ist 
immer wieder ein Erlebnis, 
durch diese Ausstellungen 
zu schmökern.

Die Sektion Modellflug der 
Union Meggenhofen ent-
führte Jung und Alt in die 
Lüfte. Hier gab es zahlrei-
che Modelle der Luftfahrt 
zu bestaunen und nebenbei 
noch die Möglichkeit, sich 
selbst als Pilot zu probieren.

Getreideernte anno dazumal 
hieß es bei der nächsten Sta-
tion. Hier wurde das „Ma-
schindreschen“ vorgeführt. 
Eine Dreschmaschine, eine 
Dampfmaschine und vie-
le Helferinnen und Helfer 
waren damals nötig, um 
die kräftezerrende Getrei-
deernte unter das Dach zu 
bringen. Jedoch durfte an-
schließend, auch schon da-
mals, die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommen. So wurde 
nach getaner Arbeit gefeiert 
und getanzt. Die Volkstanz-

Im Jahr 1120 wurde Meggenhofen zum ersten Mal ur-
kundlich erwähnt. Für die Gemeinde und die Pfarre 
Meggenhofen Grund genug, dieses Jubiläum, mit ei-
ner kleinen „Corona-Verzögerung“, am Sonntag, den 
17.09.2023 gemeinsam zu feiern.

gruppe Meggenhofen zeigte 
vor, wie es gemacht wurde 
und lud anschließend zum 
Mitmachen ein.

Wie Personenrettung heut-
zutage aussieht, zeigte uns 
die FF Meggenhofen. In 
Form einer gestellten Per-
sonenbergung nach einem 
Verkehrsunfall wurde uns 
vorgeführt, wie geballte 
Schlagkraft aussehen kann.

Eine Hüpfburg sorgte dafür, 
dass auch bei den jüngeren 
Besuchern keine Langewei-
le aufkam und so können 
sowohl die Veranstalter, 

aber sicherlich auch alle 
Gäste, auf einen gelungenen 
Festtag zurückblicken.

„Möglich werden solche 
Veranstaltungen erst durch 
den Zusammenhalt und 
die Zusammenarbeit aller 
Vereine und Körperschaf-
ten in einer Gemeinde“, 
betont Bürgermeister Ing. 
Heinz Oberndorfer in sei-
ner Ansprache. Sein Dank 
gilt ganz besonders allen 
Akteuren für die großarti-
ge Zusammenarbeit bei den 
Vorbereitungsarbeiten und 
im Besonderen bei der Ab-
haltung dieses Festes.

Getreideernte anno dazumal.	 Foto: Voithofer R.

Die Schulkinder gaben ein Lied zum Besten.	 Foto: Aichmair J.

Interessante Ausstellung im Presshaus.	 Foto: Land OÖ
Die FF Meggenhofen demonstrierte einen Verkehrsunfall mit 
Personenrettung.	 Foto: Hiegelsberger S.
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Ein Abend zum Lachen und 
zum Nachdenken. Gemein-
sam unterstützen Sie mit 
uns das dringend benötigte 
Zentrum für Menschen mit 
Behinderungen im Norden 
Ugandas.

Die Katholische Frauenbewegung Meggenhofen lädt 
zum  Benefizkabarett mit Lydia Neunhäuserer „Glaubn 
hoasst nix wissen“ ein.

Glaubn hoast nix wissn....

Ein Projekt von den Medi-
cal Mission Sisters Adjuma-
ni Uganda, in Zusammenar-
beit mit Senior Experts aus 
Meggenhofen. Lassen Sie 
uns gemeinsam Hoffnung 
schenken.

Donnerstag, 12. Oktober 2023, 19.30 Uhr
Hofbaursaal Meggenhfoen

Eintritt: Abendkasse 15 €

Zudem fällt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Däm-
merung oder Dunkelheit, 
wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhält-
nisse meist schwierig ein-
zuschätzen sind. Besonde-
re Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Wald-
rändern und vegetationsrei-
chen Feldern geboten.

Was kann man als Auto-
fahrer tun, um Kollisionen 
zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung 

Wildwechsel!“ beachten.
•	 Tempo reduzieren, vo-

rausschauend und stets 
bremsbereit fahren

•	 ausreichend Abstand zum 
Vorderfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße 
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz 

die Hupe zu betätigen, 
nicht dauerhupen)

•	 abbremsen, wenn es die 
Verkehrssituation zulässt 
(vermeiden Sie riskante 
Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren 
ausreichend Zeit, um aus 
dem Gefahrenbereich zu 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt auch  
die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark 
an. 

Achtung Wildwechsel

entkommen. Wild quert sel-
ten einzeln die Straße, dem 
ersten Tier folgen meist 
weitere.

WAS tun, WENN es doch 
passiert:
•	 Warnblinker einschalten
•	 Warnweste anziehen 

(Selbstschutz!)
•	 Unfallstelle absichern
•	 Evtl. Verletzte versorgen
•	 JEDENFALLS muss ein 

Wildunfall bei der Polizei 
gemeldet (Notruf 133) 
werden! (auch wenn das 
Wildtier nur „gestreift“ 
wurde und weiterlaufen 
kann!)

Wer letzteres verabsäumt, 
macht sich wegen Nicht-
meldens eines Sachscha-
dens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz 
durch die etwaige KFZ-Ver-
sicherung! Die Polizei kon-
taktiert dann die zuständige 
Jägerschaft, die sich mit ei-
nem Jagdhund auf die Suche 
nach dem Tier macht, um es 
gegebenenfalls von seinem 
Leid zu erlösen. Keinesfalls 
dürfen Sie getötetes Wild 
mitnehmen. Dies gilt als 
Wilderei und ist strafbar.

OÖ Landesjagdverband

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an.
	 Foto: OÖ. Landesjagdverband

Für eine ärztliche Versor-
gung außerhalb der Ordina-
tionszeiten stehen im neuen 
HÄND zur Verfügung: 
•	 An Wochentagen zwei 

Bereitschaftsordinatio-
nen (Sprengel Ost und 
West) in der Zeit von 14 
bis 19 Uhr und ein Visi-
tendienst in der Zeit von 
19 bis 23 Uhr.

•	 An Wochenend- und 
Feiertagen zwei Bereit-
schaftsordinationen in 
der Zeit von 8 bis 12 Uhr, 
ein Visitendienst in der 
Zeit von 12 bis 23 Uhr

Die überregionale Telefo-
nummer des Roten Kreuzes 
141 besteht weiter neben der  
Gesundheitshotline 1450. 

Dort ist geschultes Gesund-
heitspersonal im Einsatz. 
Falls nötig, steht eine Ärz-
tin/ein Arzt bereit, die/der 
die Patientinnen und Pati-
enten berät und die weitere 
Vorgehensweise bespricht.

Die wesentliche Änderung zur bisherigen Versorgung 
liegt darin, dass der Nachtdienst, wie schon in vielen 
anderen Bundesländern auch, bis 23 Uhr verpflichtend 
besetzt wird.

HÄND NEU ab 01.10.2023

Für die Wochentags-Bereit-
schaft von 14-19 Uhr liegt 
Meggenhofen in der  Zu-
ständigkeit von Sprengel 
Ost. Gemeinsam mit fol-
genden Gemeinde: Gunskir-
chen, Pennewang, Kematen 
am Innbach, Pichl bei Wels, 
Bachmanning, Aichkirchen, 
Offenhausen, Weißkirchen, 
Schleißheim, Marchtrenk, 
Holzhausen, Sattledt, Sip-
bachzell

Dr.Florian Ardelt 
HÄND-Koordinator WL                                                   

Dr. Gerald Geihseder
Bezirksärztevertreter WL

Unter der Gesundheitshotline 
1450 bekommen Sie genauere 
Auskünfte!  	Foto: Rotes Kreuz
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gut verdünnen!
•	 Eistee und Cola-Geträn-

ke enthalten viel Zucker 
und Koffein.

Informationen / Aktuelles     

Bereits zum dritten Mal in Folge, konnte Meggenhofen 
einen Preis beim Klimaprojekt „Freunde der Erde“ ab-
räumen!

Freunde der Erde
„Gutes tun und Pickerl 
sammeln für den Klima-
schutz“ lautete dabei das 
Motto im Klimamonat Juni 
in den oberösterreichischen 
Klimabündnis-Gemeinden! 

Pickerl gab es unter ande-
rem für

•	 klimafreundliches Unter-
wegssein (zu Fuß, Öffis, 
Rad,...)

•	 Kauf von saisonalen und 
regionalen Lebensmitteln

•	 Einkaufen mit eigener 
Tasche/Korb

•	 Rückgabe von getrennten 
Werkstoffen im ASZ

LAbg. Ulrike Schwarz und Mag. Norbert Rainer (Klimabünd-
nis) freuen sich mit den Vertreterinnen der Gemeinde Meggen-
hofen.	 Foto: Land OÖ

Durch die hohe Teilnehmer-
zahl von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen, 
sowie des Kindergartens 
und der Volksschule konnte 
wieder ein Stockerplatz er-
reicht werden.

So konnten VBgm. Gertraud 
Berghammer, Martina Voit-
hofer (Kindergartenleiterin) 
und Julia Hummel (Volks-
schulleiterin) das Preisgeld 
von 1.000€ im Rahmen 
einen feierlichen Sieger-
ehrung entgegen nehmen.
Dieses Geld wird wieder für 
weitere Klimaschutzprojek-
te vor Ort eingesetzt.

„Die Weisheit der Demenz“ mit Frau Hildegard 
Nachum. Wegweiser zum würdevollen Umgang mit 
desorientierten Menschen.

Buchlesung

Mittwoch, 11. Oktober, 2023, 19.00 Uhr
Rot Kreuz Haus Grieskirchen

Manglburg 18, 4710 Grieskirchen
Anmeldung unter:
claudia.scheuringer-beham@
o.roteskreuz.at, 0664/8234389

Stellenausschreibungen

Fa. Gruber, Gaspoltshofen

CAD-Konstrukteure (m/w/d)
Nähere Informationen: www.getreidetechnik.com
Bewerbungen an: bewerbung@gruber-maschinen.at

Landw. Berufs- und Fachschule Mistelbach

Küchenhilfskraft (Teilzeit)
Nähere Informationen: karriere.land-oberoesterreich.gv.at
Bewerbungen an: karriere@ooe.gv.at

Zur gesunden Schuljause 
dürfen die „Großen 4“ nicht 
fehlen! Dazu zählen Getrei-
deprodukte wie Brot oder 
Müsli, Milch und Käse, ein 
Stück Obst und Gemüse so-
wie ein Getränk.

1. Brot und Co:
•	 Eine dicke Schnitte Brot, 

dafür den Belag dünner 

halten
•	 Müsli bietet eine gute 

Abwechslung
•	 Semmel und Weißbrot 

sollen die Ausnahme sein

2. Milch und Käse (fettar-
me Varianten bevorzugen):
•	 (Frisch)Käse, Topfen
•	 Joghurt, Milch
•	 Süße Milchsnacks und 

Neben Heften und Stiften darf in der Schultasche die 
Jause nicht fehlen. Sie gibt Ihrem Kind Kraft und Ener-
gie, die es für den anstrengenden Schulalltag braucht. 
Wer Frühstück und Jause verweigert, wird bald müde 
und kann dem Unterricht schwerer folgen.

Gesunde Jause von zu Hause

gefülltes Vollkornweckerl
Foto: Land OÖ

-riegel enthalten oft we-
nig Milch, dafür viel Zu-
cker. Sie gelten daher als 
Naschereien

3. Obst und Gemüse
•	 gehören zu jeder Jause 

dazu
•	 machen die Jause bunt
 
4. Getränke
•	 (Mineral)Wasser
•	 Früchte- oder Kräutertee 

(ungezuckert bis leicht 
gesüßt)

•	 Limonade, Fruchtsäfte 
sowie -nektare und Siru-
pe enthalten viel Zucker: 
Auf alle Fälle mit Wasser 
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25 Kinder haben sich auf 
den Weg in die 1. Klasse 
Volksschule gemacht und 
den begehrten Platz – die 
Großen – die Schulanfänger 
im Kindergarten zu sein - 
für 12 Kinder freigemacht.

Die drei Kindergartengrup-
pen fallen in diesem Jahr 
etwas kleiner aus, da auch 
der Jahrgang der neustarten-
den Dreijährigen sehr über-
schaubar ist. Wir dürfen in 
diesem Jahr auch fünf Kin-
der aus der Gemeinde Gall-
spach in unseren Gruppen 
betreuen und in ihrer Ent-
wicklung begleiten.

Beim Elternabend am Mon-
tag, 11. September, haben 
wir unser Jahresthema „Ge-
sund und glücklich steht mir 
gut“ vorgestellt. Gesunde 
Ernährung aus regionalen 
und saisonalen Produkten 
und ausreichende Bewe-

gung drinnen und draußen 
bilden die Grundlage für ei-
nen gesundheitsfördernden 
Alltag im Kindergarten. Die 
Kinder erfahren, dass Ge-
sundheit ein wichtiges Gut 
und daher erhaltenswert ist. 
Die psychische Gesundheit 
wollen wir mit unserem 
Geschichtenschatz von Piip 
– dem Blauschimmer-Kurz-
halskranich – in ihrer posi-
tiven Entwicklung unter-
stüzen. In den Geschichten 
können die Kinder mit dem 
„Helden der Geschichte“ et-
was über sich selbst und un-
ser Miteinander lernen. 

Kinder fühlen sich gestärkt, 
wenn sie ihre eigenen Her-
ausforderungen in solchen 
Geschichten wiederfinden. 
Ebenso entdecken sie ihr 
Mitgefühl, ihren Mut oder 
ihre Fähigkeit zu echter 
Freundschaft in den Erfah-
rungen anderer. Junge Leu-

Mit Montag, 04. September 2023, starteten die „Kin-
dergartenprofis“ in das neue Kindergartenjahr. 

Start ins neue Kindergartenjahr

Marlene Stögmüller hat die Bärengruppe übernommen.
	 Foto: Kindergarten
te begreifen das Leben eben 
nicht theoretisch. Sie wol-
len es fühlen und erfahren, 
auch in ihrer Fantasie.

Wenn es uns gut geht, dann 
möchten wir auch, dass es 
anderen gut geht. Um den 
Gedanken von Solidarität 
und Gemeinschaft in den 
Kindern als Samen in die 
Kinder zu legen, werden wir 
im April 2024 eine Charity-
Aktion für den Verein „Ein 
Lächeln für Kinder“ (Brau-
nau) veranstalten.

Unserer Kollegin, Elisabeth 
Salfinger, möchten wir alles 

Gute zur Geburt ihres Soh-
nes Florian wünschen und 
Marlene Stögmüller begrü-
ßen wir ganz herzlich als 
gruppenführende Pädago-
gin in unserem Team.

Wir freuen uns, wie die 
Kinder, auf ein neues Jahr 
voller Erlebnisse, Spaß, 
Freude und Herausforde-
rungen, welche wir in Zu-
sammenarbeit mit dem El-
ternhaus und der Gemeinde 
Meggenhofen, als Erhalter, 
bestimmt alle gut meistern 
werden.

Kindergarten

Schulanfänger:
•	 Keine Hektik am Mor-

gen! Sorgen Sie dafür, 
dass Ihr Kind rechtzeitig 
aufsteht und pünktlich 
das Haus verlässt.

•	 Erkunden Sie gemeinsam 
mit Ihrem Kind den si-
chersten (nicht immer der 
kürzeste) Schulweg

•	 Üben Sie den Weg gut 
ein, lassen Sie Ihr Kind 
selbständig gehen und 
beobachten Sie es

•	 selbst Vorbild sein
•	 Erklären Sie Ihrem Kind 

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine 
im Straßenverkehr zurücklegen. Hier einige wichtige 
Punkte die es zu beachten gibt:

Selbstschutz am Schulweg

wichtige Verkehrsschil-
der

•	 Schärfen Sie Ihrem Kind 
ein: Keine Abkürzungen 
nehmen, keine Mitfahr-
gelegenheiten ohne Ab-
sprache mit den Eltern 
annehmen

•	 Vergewissern Sie sich 
von Zeit zu Zeit, dass Ihr 
Kind den sicheren Schul-
weg benutzt

Mama und Papa als Taxi:
•	 Auch bei kurzen Schul-

wegen gilt: Anschnallen 

nicht vergessen!
•	 Lassen Sie Ihr Kind stets 

auf der Gehsteigseite 
aussteigen

•	 Vereinbaren Sie mit Ih-
rem Kind einen sicheren 
Platz zum Abholen

Durch rückstrahlende Klei-
dung (Warnweste), Schuhen 
und Schultaschen ist Ihr 
Kind besser sichtbar, auch 
helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. 

OÖ Zivilschutz

Augen Auf! Kinder sind wieder vermehrt unterwegs.
	 Foto: KFV
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Bereits während der Ferien 
wurden durch viele helfen-
de Hände Klassenräume 
im Martinshaus und in der 
ehemaligen Gemeinde ein-
gerichtet. Für den letzten 
Schliff sorgten die Lehrerin-
nen höchstpersönlich. Ge-
mütliche Lernräume für die 
Kinder wurden mit großem 
Eifer geschaffen.

Mit großer Freude fieber-
ten 28 Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger dem 
Schulstart entgegen und lie-
ßen gleich zu Schulbeginn 
durch einen Luftballonstart 
Wünsche in den Himmel 
fliegen. Wir freuen uns auf 
ein schönes Schuljahr.

Volksschule

Am 11. September 2023 starteten die Kinder der VS 
Meggenhofen in ein neues Schuljahr.

Gelungener Start ins neue Schuljahr

Für 28 Schülerinnen und Schüler war es der erste Schultag!
	 Foto: Volksschule

Schultüte für Erstklässler

Diesmal durften wir 28 
Schultüten befüllt mit Würs-
tel, Nudeln, Äpfel, Müsli, 
Kekserl und einem Weckerl 
von unseren Direktvermark-
tern aus Meggenhofen ver-
teilen.

Die Schultüten fanden gro-
ßen Anklang bei den Kin-
dern, das Weckerl ließen 
sich einige gleich zur Jause 
schmecken.

Ortsbäuerinnen

Wie auch schon viele Jahre zuvor überbrachten die 
Bäuerinnen auch heuer wieder eine Schultüte an die 
Meggenhofner Erstklässler.

Die Kinder der 1B freuten sich über die Schultüten.
	 Foto: Ortsbäuerinnen

Auch die Kinder der 1A durften sich freuen.
	 Foto: Ortsbäuerinnen

Branddienstleistungsprüfungen

Die Feuerwehr Wilhelms-
berg ist stolz darauf, die 
erste Feuerwehr im Bezirk 
Grieskirchen zu sein, die 
diese Prüfung in Gold mit 
einem Kleinlöschfahrzeug 
abgeschlossen hat.

Der Bewerterstab des Be-
zirkes Grieskirchen, unter 
der Leitung von HAW Josef 
Nussbaumer, konnte sich 
von der hervorragenden 
Leistung beider Gruppen 
überzeugen. Auch VBgm. 
Gertraud Berghammer, die 
in Vertretung von Bgm. 
Heinz Oberndorfer anwe-
send war, sowie Bezirks-
Feuerwehrkommandant 
Herbert Ablinger und Ab-
schnitts-Feuerwehrkom-
mandant Johann Kronstei-
ner überzeugten sich von 
der perfekten Leistung un-
serer Wehr.

Gertraud Berghammer 
drückte ihren Stolz auf un-
sere schlagkräftige Feuer-

wehr aus und lobte die her-
vorragende Arbeit aller drei 
Feuerwehren. Wir möchten 
Daniel Salfinger, unserem 
Stellvertretenden Komman-
danten, aufrichtig für die 
Planung und Organisation 
der Leistungsprüfung dan-
ken.

Wir möchten diese Gelegen-
heit nutzen, um uns bei euch 
zu bedanken. Das kürzlich 
stattgefundene Laubenfest 
war ein voller Erfolg, und 
wir sind überwältigt von der 
Unterstützung und der Teil-
nahme zahlreicher Besu-
cher. Euer Engagement und 
eure Unterstützung bedeu-
ten uns viel. Wir freuen uns 
über die positive Resonanz 
und hoffen, euch wieder bei 
unseren zukünftigen Veran-
staltungen begrüßen zu dür-
fen. Nochmals herzlichen 
Dank für den Besuch und 
eure Unterstützung!

FF Wilhelmsberg

Nach intensiver Vorbereitungszeit freuen wir uns, be-
richten zu können, dass im Juni und Juli dieses Jahres 
zwei unserer Gruppen die Branddienstleistungsprü-
fungen in Bronze und Gold erfolgreich abgelegt haben. 

Volksschule     



10 Gemeindenachrichten Meggenhofen

Personenrettung vergoldet

Im Zuge der Vorbereitungen 
für diese Ausbildungstage 
wird im Vorfeld intensiv 
mit dem technischen Gerät 
geübt. An die zehn Übungs-
fahrzeuge wurden von den 
zwei Gruppen (zwölf Mit-
gliedern), die aus Meg-
genhofen in Vils vertreten 
waren, beübt, zerschnitten 
bzw. zersägt. Einen herzli-
chen Dank an die Fa. Ford 
Danner, die uns die Übungs-
autos immer zur Verfügung 
gestellt hat.

Die THL-Tage sind Aus-
bildungstage bei denen es 
primär um die Personenret-
tung aus verunfallten Fahr-
zeugen geht. Die Person 
ist dabei so schonend und 
achsengerecht wie möglich 
aus einem Unfallfahrzeug 
zu retten. Die persönliche 
Sicherheit steht dabei ganz 
oben. Natürlich muss auch 
auf die fiktiven Verletzun-
gen der Unfallprobanden 
Rücksicht genommen wer-
den.

Team 1 der Meggenhofner 
Feuerwehr erreichte dabei 
einen „Gold“-Status. D.h., 
sie haben ihre Aufgabe 
mit wenigen Fehlern und 
in der vorgesehenen Zeit 
von 20 Minuten geschafft. 
Team 2 stand grundsätzlich 
um nichts nach, nur leider 
brauchten sie für die Perso-
nenrettung etwas länger und 
erlangten „Silber“.

Dass diese Art der Aus-
bildung ein wesentlicher 
Erfolgsfaktor für die Ab-
arbeitung von Einsätzen 
ist, zeigte sich kürzlich bei 
dem schweren Verkehrsun-
fall auf der Autobahn, wo 
wir von der anwesenden 
Notärztin ein Lob für die 
ruhige, schnelle und ausge-
zeichnete Arbeit bekamen. 
Leider hatte der Lenker von 
vorneherein keine Überle-
benschancen. Zu schwer 
waren seine Verletzungen 
nach dem Auffahrunfall.

FF Meggenhofen

Bereits seit 2011 nimmt die Feuerwehr Meggenhofen 
an den sogenannten „technischen Hilfeleistungstagen“ 
(THL-Tage) ununterbrochen teil. 2013 fanden diese 
Ausbildungstage bereits auch schon in Meggenhofen 
statt.

Das Meggenhofner Team meisterte die Situation suverän.
Foto: FF Meggenhofen

Informationen der FF Meggenhofen

Hierzu zählen das Asphalt-
stockturnier der Stockschüt-
zen oder der Landesfeu-
erwehrleistungsbewerb in 
Wildenau. Auch am Oldti-
mertreffen wirkte die Feuer-
wehr Meggenhofen, neben 
den Wehren Roitham und 
Wilhelmsberg, mit. Mehr-
mals waren auch Kamera-
dinnen und Kameraden im 
Dienste der Gemeinde im 
Einsatz und halfen bei den 
Aus- bzw. Umräumarbeiten 
im Zuge der Volksschulsa-
nierung. Das RÜST-Fahr-
zeug war dabei ebenfalls im 
Einsatz. 

Im Rahmen der 900-Jahrfei-
er gestaltete die Feuerwehr 
Meggenhofen eine kleine 
Ausstellung im Presshaus. 
Für die Bevölkerung wur-
den Löschübungen mit 
Handfeuerlöschern angebo-
ten und eine Übung mit Per-
sonenrettung rundete diesen 
Tag ab. 

Die Ü-PLUS-Gruppe be-
sucht kürzlich die Ausstel-
lung „Unsere Feuerwehren 

- historische Einblicke“ 
im Schloss Starhemberg in 
Haag am Hausruck, die be-
sonders den bereits aufge-
lösten Feuerwehren aus der 
Umgebung gewidmet ist.

Ein herzlicher Dank gilt 
den Mitgliedern der Feuer-
wehr Meggenhofen, die fast 
täglich Arbeiten unter dem 
Deckmantel „Feuerwehr“ 
verrichten. Aber auch der 
Bevölkerung von Meggen-
hofen für ihre stete Unter-
stützung.

FF Meggenhofen

Seit Ausgabe der letzten Gemeindezeitung hat sich 
auch wieder viel getan. Neben einigen Einsätzen (Feld-
brand, Sturm- und Wasserschadeneinsätzen, Ver-
kehrsunfällen, Sicherungsdiensten und Beseitigungen 
von Insekten wurde auch an mehreren Veranstaltun-
gen teil genommen. 

Die Ü-Plus-Gruppe bei der Ausstellug in Starhemberg.
Foto: FF Meggenhofen

Gemeindewandertag
Donnerstag, 26.10.23
Das Feuerwehrhaus in 
Meggenhofen ist wie-
der Start und Ziel. Die 

Feuerwehr freut sich auf 
zahlreiche wanderlustige 
Meggenhofnerinnen und 
Meggenhofner. Für Speis 
und Trank ist ausreichend 

gesorgt.

„Bratwürstel-Sonntag“
Sonntag, 03.12.23

Vereine
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Neues Kommando FF Wilhelmsberg

Mit großer Sorgfalt und 
Verantwortungsbewusstsein 
haben wir eine engagier-
te und junge Führung aus 
unseren Reihen gewählt, 
um die Sicherheit und den 
Schutz unseres Pflichtberei-
ches weiterhin zu gewähr-
leisten.

Das neue Kommando setzt 
sich wie folgt zusammen:

Kommandant:
   HBI Roland Fuchshuber
Stellv. Kommandant:
   OBI Daniel Salfinger
Gerätewart:
   BI d. F. Martin Berger
Kassier:
   BI d. F. Thomas Salfinger
Schriftführer:
   BI d. F. Benedikt
   Matzeneder

Gemeinsam haben wir be-
reits erste Pläne entwickelt, 
um unsere Feuerwehr zu 
stärken und unsere Einsatz-
fähigkeit zu verbessern. 

Dazu gehört die aktive Teil-
nahme an Schulungen und 
Weiterbildungen für unse-
re Kameraden, sowie die 
Intensivierung der Zusam-
menarbeit mit benachbarten 
Feuerwehren in Form von 
gemeinsamen Übungen und 
Fortbildungen.

Sehr erfreut sind wir über 
die aktiven Mitglieder, 
welche die Feuerwehr Wil-
helmsberg bei zahlreichen 
Bewerben erfolgreich ver-
treten. 

FF Wilhelmsberg

Die Feuerwehr Wilhelmsberg freut sich, Ihnen mittei-
len zu dürfen, dass bereits im März ein neues Kom-
mando gewählt wurde, welches unsere Feuerwehr 
durch die kommenden Jahre leiten wird. 

1. Reihe: Bernhard Fuchshuber (Zugskommandant), Julia Hie-
gelsberger (Fachbeauftragte Lotsen und Nachrichten), Marlene 
Stögmüller (Fachbeauftragte Funk), Jakob Stöger (Gerätewart 
Stellvertreter)
2. Reihe: BGM Heinz Oberndorfer, Martin Berger (Gerätewart), 
Benedikt Matzeneder (Schriftführer), Daniel Salfinger (Kom-
mandant Stellvertreter), Roland Fuchshuber (Kommandant), 
Thomas Salfinger (Kassier), Stefan Simmer (Kassier & Schrift-
führer Stellvertreter), Erwin Selliger (Gruppenkommandant)

Foto: FF Wilhelmsberg

Grundausbildung

Vier Wilhelmsberger Bur-
schen, ein Meggenhofner 
Mädl und vier Meggen-
hofner Burschen erlernten 
dabei in vielen intensiven 
Ausbildungsstunden das 
Feuerwehrhandwerk von 
der Pike auf. In theoreti-
schen und praktischen Un-
terrichtseinheiten, die von 
Kameraden der Feuerweh-
ren Meggenhofen, Roitham 
und Wilhelmsberg abgehal-
ten wurden, wurde ihnen 

Feuerwehrwissen vermit-
telt.

Mit dem Gewinn von Mit-
gliedern und deren Willen 
sich auch aus- bzw. weiter-
zubilden, ist der Fortbestand 
der Feuerwehren gesichert.
Den „Neuen“ darf herz-
lichst zum Abschluss ihrer 
Ausbildung gratuliert wer-
den.

FF Meggenhofen

Insgesamt 9 Jugendliche aus Meggenhofen haben in 
den letzten Monaten ihre feuerwehrinterne Grundaus-
bildung abgeschlossen und müssen ihr Erlerntes nun 
auf Bezirksebene unter Beweis stellen.

Grundausbildung in den eigenen Reihen.
	 Foto: FF Meggenhofen

Praxisnahe Ausbildung.	 Foto: FF Meggenhofen

Vereine     



12 Gemeindenachrichten Meggenhofen

Infos von der Kath. Jungschar

Auch heuer fuhren wir na-
türlich wieder auf Jung-
scharlager, wo die Kinder, 
Leiter und Köchinnen eine 
ganze Woche lang sehr 
viel Spaß hatten. Es waren 
54 Kinder, 23 Leiter und 2 
Köchinnen in Waidhofen 
an der Ybbs dabei. Heuer 
stand unsere Woche unter 
dem Motto „Werwolf“, an-
gelehnt an das Kartenspiel 
mussten die Kinder heraus-
finden, wer unter den Be-
wohnern des Mondtals (alle 
Leiter nahmen eine Rolle 
ein und verkleideten sich) 
die Werwölfe sind, die das 

Dorf heimsuchen.

Herzlich bedanken möchten 
wir uns bei allen Leitern, 
die sich für diese unglaub-
liche Woche Zeit genom-
men haben. Ein besonderer 
Dank gilt natürlich unseren 
Köchinnen, unseren Essens-
sponsoren Harrer und Mat-
zeneder und allen Eltern, 
die für uns Kuchen, Säfte, 
Obst und Leckereien ge-
sponsert haben.

Die Jungscharleiter haben 
sich bereits getroffen und 
ein tolles Programm für das 

Zufrieden blicken wir auf das Jungscharjahr 2022/23 
zurück, wo wir als Jungschar wieder viele gemeinsame 
Veranstaltungen durchgeführt und Jungscharstunden 
gemacht haben. 

Kinder und Leiter hatten jede Menge Spaß beim Jungscharla-
ger!	 Foto: Kath. Jungschar

neue Jungscharjahr, wel-
ches am 23.09.23 gestartet 
hat, vorbereitet. Neben den 
gemeinsamen Jungschar-
stunden werden wir wieder 
viele gemeinsame Akti-
vitäten, wie zum Beispiel 
eine Muttertagsmesse, die 
Sternsingeraktion und vie-
les mehr gestalten. Auch ein 
Jungscharlager wird es im 

nächsten Jahr wieder geben, 
worauf wir uns schon wie-
der sehr freuen.

Wir freuen uns natürlich, 
wenn wieder viele Kinder 
die Jungscharstunden besu-
chen.

Richard Lehner
0681/10359501

Kath. Jungschar

Aktuelles von der Union

Bei schönstem Sommerwet-
ter verbrachten 25 Kinder 
einen lustigen und erlebnis-
reichen Nachmittag. Wäh-
rend es für die älteren Kin-
der im Hochseilgarten hoch 
hinaus ging, verbrachten die 

Jüngeren die Zeit beim Was-
serspielpark und erkundeten 
die Vielzahl an Angeboten, 
die zur Verfügung standen.
 
Im Fußball hat die Herbst-
saison bereits begonnen. 

Am 18. August organisierte die Union Meggenhofen im 
Rahmen des Feriencheckheftes eine Fahrt ins Ikuna. 

Die Kinder verbrachten einen lustigen und spannenden Nachmittag im Ikuna	 Foto: Union

Derzeit läuft es nicht nach 
Wunsch, doch die Mann-
schaft gibt alles, um wieder 
auf die Erfolgsspur zurück 
zu kommen. Bei einem der 
ersten Heimspiele wurde 
die jährliche Jahreskarten-
verlosung durchgeführt. 
Wir gratulieren den Gewin-
nern und bedanken uns bei 
allen, die den Verein mit 
dem Kauf einer Jahreskarte 
unterstützen. Auch unsere 

Nachwuchsmannschaften 
trainieren schon wieder 
fleißig und absolvierten 
die ersten Spiele. Sollte je-
mand Interesse haben und 
bei einer Mannschaft mit 
trainieren wollen, stehen 
die Nachwuchstrainer oder 
unser Nachwuchskoordina-
tor Florian Kirchberger für 
Auskünfte zur Verfügung.

Union Meggenhofen

Vereine
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Modelflugweltmeister 2023

Die kleine Mannschaft reis-
te vom 20. bis 29.7.2023 in 
das dänische Rodekro, um 
an der Modellflugweltmeis-
terschaft in der Klasse F3B 
teilzunehmen.

Bereits im Vorfeld wurde 
von schwierigsten Flugbe-
dingungen berichtet. Das 
wurde im Laufe der Woche 
bestätigt, da den Startern 
die gesamte dänische Wet-
terpalette präsentiert wurde. 
Starker Wind, Regen und 
Kälte am Anfang der WM-
Woche, sowie sehr warmes 
Wetter mit totaler Flaute am 
Ende forderten Piloten und 
Material.

Sogar aus Australien, Chi-
le, USA,... waren Teams 
angereist, um den Titel zu 
erkämpfen. Starke Konkur-
renz, speziell aus Deutsch-
land, erlaubte bis zum 
Schluss keine Fehler, wenn 
man sich auf dem Podium 
finden wollte.

Schon am ersten Tag lag 
Jürgen Pölzl, ein Pilot aus 
dem österreichischen Team, 
an erster Stelle. Ab Tag 
drei übernahm Bernhard 
Flixeder von der Sportuni-
on die Führung und konnte 
diese bis zum letzten Tag 
erfolgreich verteidigen. 
Besonders spannend wurde 

Das österreichische Nationalteam bestand aus Pilot 
Bernhard, Teammanager Gerhard, Helfer Beate Flixe-
der von der Sportunion Meggenhofen und zwei weite-
ren Piloten aus Kärnten und der Steiermark. 

Bernhard Flixeder holt Weltmeistertitel nach Meggenhofen!
Foto: Sektion Modellflug

es noch einmal im 19. und 
letzten Wertungsflug, da die 
Konkurrenz aufholte und 
Bernhard mit einem klei-
nen Fehler den Sieg noch 
verlieren hätte können. Er 
behielt die Nerven, schaff-
te noch einmal einen Flug 
mit knapp Maximalwer-
tung und holte damit nach 
2017 bereits das zweite Mal 
die Goldmedaille und den 

Weltmeistertitel in der Ein-
zelwertung in dieser Klasse 
F3B. Aufgrund der starken 
Leistung der beiden ande-
ren Teampiloten mit Platz 5 
und 8 gab es als Draufgabe 
auch noch die Silberme-
daille in der Teamwertung, 
hinter Deutschland und vor 
Dänemark.

Union Sektion Modellflug

100 Jahre Kameradschaftsbund

Anschließend fand eine 
Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal für die ge-
fallenen Kameraden, sowie 
die verstorbenen Mitglieder 
statt.

Anfang der 20er Jahre be-
gannen der junge Lehrer  Lt. 
der Reserve Eduard Hofbaur 
und der gewesene Feldwe-
bel Ferdinand Maisriemler 
(Wagner in Obergallspach)  
mit der Gründung eines 
Heimkehrerbundes.

Am 7. Juli 1921 wurde das 
Kriegerdenkmal an der 
Außenseite der Kirche an-
gebracht und feierlich ein-
geweiht. 1963 wurde das 

Kriegerdenkmal neben der 
Schule neu errichtet.

1982 bekam der Kamerad-
schaftsbund eine eigene 
Fahne, die am 26. Septem-
ber  verbunden mit dem 60 
jährigen Gründungsfest ein-
geweiht wurde. 
2012 wurden anlässlich  ih-
res 90 jährigen Bestehens 
ein neues Marterl in der 
„Johannesgasse“ errichtet.

Aktivitäten des Kamerad-
schaftsbundes sind:
•	 Teilnahme bei kirchli-

chen sowie bei Gemein-
deveranstaltungen

•	 Gedenkfeier beim Krie-
gerdenkmal am 01. No-

Am 01. Juli feierte der Kameradschaftsbund Meggen-
hofen mit einem gemeinsamen Gottesdienst sein 100 
jähriges Bestehen.

Der Kameradschaftsbund feierte 100 jähriges Bestehen.
Foto: Kameradschaftsbund

vember für alle im Krie-
ge gefallenen Soldaten 
sowie die getöteten Zi-
vilpersonen und  unseren 
verstorbenen Mitgliedern 

•	 Preisschnapsen im Früh-
jahr

•	 Teilnahme bei Festveran-
staltungen anderer Orts-

gruppen.
•	 Ausflug im Herbst

Der Kameradschaftsbund 
hat derzeit 81 Mitglieder.
Wir freuen uns über jedes 
neue Mitglied.

Kameradschaftsbund

Vereine     
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Maria und Thomas Grausgruber
Schlatt, im August 2023

Wir gratulieren zur Trauung:

Maria Einberger
80. Geburtstag, Meggenhofen, August

Wir gratulieren zum Geburtstag:

Hildegard Schmeller
92. Geburtstag, Meggenhofen, Juni

Aus dem Standesamt:

Johann Scharinger
92. Geburtstag, Hart, September

Erste Meggenhofner Gaudi Games

Ihr wisst nicht was das ist? 
Es handelt sich dabei, sozu-
sagen um die olympischen 
Spiele in Meggenhofen. 
Aber keine Sorge, man 
muss kein Profi-Sportler 

sein, um teilnehmen zu dür-
fen. Ein Team von vier gut 
gelaunten Freunden ist völ-
lig ausreichend. Ihr könnt 
euch gemeinsam lustigen 
Herausforderungen stellen. 

Dieses Jahr finden am Samstag 14. Oktober die ersten 
Meggenhofen Gaudi Games statt. 

Samstag, 14. Oktober 2023
Meggenhofner Gaudi Games

Sonnstag, 15. Oktober 2023
Frühschoppen mit Kinder-Olympiade

Für Verpflegung ist für alle 
Teilnehmer und natürlich 
für die Schaulustigen unter 
euch gesorgt. 
•	 Anmeldung möglich bis 

06. Oktober unter: of-
fice@mv-meggenhofen.
at 

•	 Teilnahme in 4er Teams, 
bitte um Angabe eines 
Team-Namens

•	 Startgebühr: 20€

Zudem lädt der Musikver-
ein am Sonntag 15. Okto-
ber zum Frühschoppen mit 
Live-Musik im Hofbaursaal 

ein. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein. Ganz im 
Sinne der GaudiGames fin-
det im Zuge des Frühschop-
pens auch eine Kinder-
Olympiade statt.

Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme. 

Musikverein

Alexandra und Tobias Malzer
Inn, im Juli 2023

Vereine / Aus dem Standesamt
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Tanja Kaißl und Andreas Schmalnauer mit Raphael
zur Tochter Lea, Wilhelmsberg, im Juli 2023

Elisabeth und Daniel Salfinger
zum Sohn Florian, Wilhelmsberg, im August 2023

Wir gratulieren zum Nachwuchs:

Hedwig Auzinger (September) 
im 79. Lebensjahr

Wir bedauern folgende Todesfälle:

15

Johanna Vorhauer und Stefan Gotthalmseder mit Valerie
zum Sohn Felix, Etnischberg, im August 2023

Stefanie und André Hanusch mit Kilian
zur Tochter Xenia, Meggenhofen, im August 2023

Ivana und Pavo LoziĆ
zur Tochter Lara, Meggenhofen, im Mai 2023

Theresa und Bernhard Pölz mit Valentin
zur Tochter Annika, Egg, im Juli 2023
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Verschiedene Signale und Anweisungen:

• Es gibt ein Signal für die Warnung, Alarmie-
rung und Entwarnung

• Die Kenntnis der Signale und deren jeweilige 
Bedeutung gehört zum notwendigen Selbst-
schutz

• Die Zivilschutz-Sirenensignale werden bei 
verschiedenen Katastrophenfällen ausgelöst, 
z.B. bei Starkregen, Überflutungen, Muren, aber 
auch Chemieunfällen und einem atomaren 
Zwischenfall

• Die zu treffenden Maßnahmen hängen von 
der Art des Katastrophen-Ereignisses ab. Sie 
sind bei einem Hochwasser andere, als z.B. bei 
einer Bedrohung durch radioaktiven Nieder-
schlag

Informationen der Behörden:

• Die Behörden informieren via Radio über die 
aktuelle Situation und notwendige Handlungs-
anweisungen 

• Es gibt Katastrophenfälle, wo die Kommunika-
tion völlig zusammenbricht, hier ist ein Notfall-
radio die einzige Möglichkeit, Informationen 
der Behörden zu empfangen

• Das Notfallradio soll mit Batterien oder Kurbel-
dynamo betrieben werden können

• Am 1. Samstag im Oktober findet jährlich der 
Zivilschutztag statt, bei dem die Sirenen zur 
Probe ertönen, um ihre Bedeutung in Erinne-
rung zu rufen

   Denken Sie beim jährlichen Zivilschutztag auch 
an den Stresstest im Haushalt! Überprüfen Sie 
Ihren Lebensmittelvorrat und kontrollieren Sie 
Ihre Sicherheitseinrichtungen.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

ZIVILSCHUTZALARM=RADIO EINSCHALTEN
Österreich verfügt über ein umfassendes Alarmierungssystem für Katastrophenfälle. Die Zivilschutz-Sirenen-
signale dienen der Warnung, Alarmierung und Entwarnung der Bürger in verschiedenen Notsituationen. Sie 
haben unterschiedliche Bedeutungen - aber eines gemeinsam: ganz egal, welches Signal ich höre - ich muss 
das Radio einschalten, um die Informationen und Handlungsanweisungen der Behörden zu erhalten.

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

7. Oktober 2023
Zivilschutz-Probearlarm


